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Dankeschön zum Tag des Ehrenamtes an Riesaer Selbsthilfegruppen

Empathie und Unterstützung
Zusammenhalt, Empathie,

Unterstützung – diese oft
verwendeten Begriffe sind
heute vielleicht wichtiger als je
zuvor. Das gilt ganz allgemein
für unsere Gesellschaft – aber
vor allem für Menschen im eh-
renamtlichen Einsatz, die für
andere da sind. Einige von ih-
nen wurden durch die Stadt
Riesa und den Oberbürger-
meister in guter Tradition zum
Tag des Ehrenamtes gewür-
digt.
Dieser Tag ist zwar am 5. De-
zember, doch wegen der Ter-
mindichte im Advent wurde
die Dankeschön-Veranstal-
tung in den Januar verlegt. Am
vorigen Freitag hatte Oberbür-
germeister Marco Müller Ver-
treter von Selbsthilfegruppen

auf die Eventgalerie der WT
Arena geladen. Sie unterstüt-
zen Betroffene nach Krebser-
krankungen, kümmern sich um
die Belange von Behinderten,
um Angehörige von Alkohol-
kranken oder sind beispiels-
weise bei der Diakonie als
Freiwillige in verschiedenen
Gruppen im sozialen Bereich

aktiv. Der Weiße Ring, an den
sich Kriminalitätsopfer wenden
können, war ebenfalls dabei.
Wenn Menschen eine schwie-
rige Situation meistern müs-
sen, sind Empathie und Zu-
wendung besonders nötig. In
den Gruppen finden Betroffe-
ne Zuspruch, aber auch Unter-
stützung bei der Suche nach
weiteren Hilfsangeboten und
bei den Tücken der Bürokratie,
die in schwierigen Lebensla-
gen oft noch besonders kom-

pliziert ist. Die Zahl der Ehren-
amtlichen in Riesa ist generell
erfreulich groß – ihr Wirkungs-
kreis erstreckt sich auf alle Be-
reiche der Gesellschaft: Sport,
Kultur und Kunst, soziale Initia-
tiven, Schulen und Kinderein-
richtungen, Feuerwehr und
Rettungsdienst, Geschichts-
forschung und vieles mehr. 
„Der Tag des Ehrenamtes ist
als großer Dank im Namen al-
ler Bürger, aber auch von mir
persönlich an Sie alle zu ver-

stehen. Er gilt auch Ihren Fami-
lien, bei denen Sie den nötigen
Rückhalt finden“, sagte der
Oberbürgermeister. Im An-
schluss an ein gemeinsames
Essen konnten die engagier-
ten Männer und Frauen in der
Arena das Hologramm-Kon-
zert „Unten im Meer“ der Elb-
land Philharmonie Sachsen er-
leben. Und dass man auch mal
untereinander ins Gespräch
kam, wurde mit Wohlwollen
registriert.                 U. Päsler

Große Hilfe für viele Menschen: Ehrenamtliche der Selbsthilfegruppen. Foto: U.P.

Dudelsackspieler und historische Burganlagen gehören unweigerlich
zu Schottland. Doch es bietet noch so viel mehr. Foto: J.S.

Erfreulich viele 
Ehrenamtliche

»

Kurz und
bündig.
Winterteilemarkt 
Der Riesaer Winterteilemarkt
für Kraftfahrzeug-Veteranen ist
der Klassiker unter den Oldti-
mer-Veranstaltungen in Ost-
deutschland. Im 22. Erfolgs-
jahr lockt er am Sonnabend,
15. Februar, von 9 bis 16 Uhr
alle Liebhaber historischer
Zwei- und Vierräder in die WT
Energiesysteme Arena. Kein
anderer Teilemarkt in Sachsen
kann im Winter den Luxus ei-
ner gepflegten Halle bieten.
Der Eintrittspreis beträgt fünf
Euro pro Person.

Wrestler im „stern“
Einige der besten Wrestler,
aber auch aufstrebende Talen-
te aus ganz Europas kommen
erneut nach Riesa. Am Sonn-
abend, 15. Februar, wird ab
18 Uhr in der Stadthalle
„stern“ wieder ein lautes, ac-
tionreiches Spektakel gebo-
ten. Laut Veranstalter dürfen
alle Fans einen „Abend voller
Emotionen und spektakulärer
Aktionen im Ring mit epischen
Kämpfen und überraschenden
Ereignissen“ erwarten. Karten
sind in der RIESA Info, an den
bekannten Vorverkaufskassen
und auf www.wt-arena.de zu
bekommen.

Vortragsreihe „Rund um den Globus” kommt diesmal schottisch

Schlösser – Whisky – Dudelsack
Schlachtfelder, Mythen und

Steinkreise: Schottland
zieht die Menschen seit jeher
in seinen Bann. Es ist das
Land der verlassenen Burgen,
der unwirtlichen Hochmoore
und der Whisky-Brennereien.
Abenteurer Jürgen Schütte
entdeckt mit dem Bulli die
schottischen Berge, die
Sandstrände der Hebriden
und die Küsten des Nordens.
Am Sonntag, 16. Februar,

17 Uhr nimmt er in seiner
Live-Reiseshow im Filmpalast
Riesa alle Sehnsuchtsvollen
mit auf Tour zu den größten
Kolonien von Basstölpeln in
der nördlichen Hemisphäre
und den Delfinen am Chanon-
ry Point. Schütte ist mit
Auto, Kajak und Fahrrad unter-
wegs, wandert auf dem West-
Highland-Way und besteigt
die legendären Munroes,
Schottlands höchste Berge,

zu denen auch der Ben Nevis
gehört. In Edinburgh, seit
1.300 Jahren Schottlands
Hauptstadt, ist die Vielfalt
an Geschichte, Kultur und Ar-
chitektur zu erleben, ebenso
Tanz, Kilts und Tauziehen bei
den Highland-Games. 
Tickets sind an der Kinokasse
Riesa und online auf
https://riesa.filmpalast.de/ so-
wie auf www.barth-fotogra-
fie.de erhältlich.                 Th.B.
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Kreationen von Kindern im Stadtmuseum: „WeltSpielZeug“

Spielerische Weltreise

Christliches Gymnasium „Rudolf Stempel“

Anmeldetermine

Puppen aus Blättern, Ra-
dios aus Pappe, Flugzeu-

ge aus Dosen: Das Stadtmu-
seum Riesa zeigt in der
Wanderausstellung „Welt-
SpielZeug“ der Kinderrechts-
organisation Plan International,
wie Mädchen und Jungen von
drei Kontinenten sich abseits
des westlichen Wohlstandes
ihr eigenes Spielzeug gestal-
ten aus Dingen, die sie zur
Verfügung haben. Am Freitag,
dem 14. Februar, 18 Uhr, wird
die Ausstellung eröffnet.
Insgesamt 250 Spielsachen –
aus Natur- und Reststoffen
gefertigt – stehen für die
Kreativität der Kinder und
zeigen ihre Freude am Spiel.
Zugleich zeugen sie von der
Armut in den Heimatregionen
der Jungen und Mädchen.
„Die Ausstellung von Plan In-
ternational ist für alle Alters-
gruppen etwas ganz Beson-
deres. Wir freuen uns sehr,
dass wir diese Sammlung zei-
gen können, denn das Welt-
SpielZeug bietet spannende
Einblicke in den Alltag von
Kindern anderswo auf der
Welt und ermutigt dazu, über
Recycling, Nachhaltigkeit und
Konsum neu nachzudenken“,
sagt Ramona Geißler, derzeit

kommissarische Leiterin des
Museums.
Plan International ist eine un-
abhängige Organisation der
Entwicklungszusammenarbeit
und humanitären Hilfe. Mäd-
chen und Jungen sollen welt-
weit die gleichen Rechte und
Chancen haben und ihre
Zukunft aktiv gestalten. Petra
Berner, Vorstandsvorsitzende
von Plan International
Deutschland, erläutert Hinter-
gründe der besonderen Expo-
sition: „Kinder spielen, weil sie
sich so die Welt erschließen.
Es ist ein wichtiger Teil ihres
Reifeprozesses. Für uns als
Kinderrechtsorganisation ge-
hört es unbedingt dazu, auch

für Mädchen und Jungen, die
in Armut und Gewalt aufwach-
sen, Schutzräume zu schaffen,
in denen Kinder Kinder sein
können – und basteln und sich
kreativ ausprobieren. Wir freu-
en uns, dass das Stadtmu-
seum Riesa unsere Ausstel-
lung zeigt und damit unserem
Anliegen Nachdruck verleiht.“
Die Ausstellung „WeltSpiel-
Zeug“ ist bis 21. September
in Riesa zu sehen. Das Stadt-
museum am Poppitzer Platz
(www.stadtmuseum-riesa.de)
ist dienstags bis freitags von
10 bis 17 Uhr sowie am
Sonntag von 14 bis 17 Uhr
geöffnet.

Museum & Plan International

Am 14. Februar erhalten al-
le Viertklässler die Bil-

dungsempfehlung für die wei-
terführende Schule. Das
Christliche Gymnasium „Ru-
dolf Stempel“ Riesa, Lange
Str. 51, ist für die Anmeldung
zum Schuljahr 2025/26 fol-
gendermaßen erreichbar: Frei-
tag, 14. Februar, 8 bis 17 Uhr,
Montag, 17. Februar, 9 bis 18
Uhr, Dienstag bis Donnerstag,
18. bis 20. Februar, jeweils 9
bis 16 Uhr sowie am Montag,
3. März, 8 bis 18 Uhr und am

Dienstag und Mittwoch, 4./5.
März, jeweils 8 bis 15 Uhr.
Zur Anmeldung sind die Origi-
nal-Bildungsempfehlung, Ko-
pien der Geburtsurkunde, des
Halbjahreszeugnisses der 4.
Klasse und des Endjahres-
zeugnisses der 3. Klasse so-
wie der Nachweis der Masern-
immunität unter Vorlage des
Original-Impfausweises oder
einer Bescheinigung vom Arzt
mitzubringen. Für Rückfragen
steht die Schule gern zur Ver-
fügung.                      Info: RSG

Durchstarten
Vom 10. bis 20. Februar ver-
anstaltet die Bundesagentur
für Arbeit wieder digitale El-
ternabende. Jugendliche und
ihre Eltern können dabei die
Ausbildungsmöglichkeiten und
das duale Studium in über 80
Unternehmen virtuell kennen-
lernen. In diesem Jahr begin-
nen die Elternabende mit Vor-
trägen von Verbänden und
Institutionen an den ersten bei-
den Veranstaltungstagen. Sie
geben einen Überblick über
allgemeine Ausbildungs- und
duale Studienmöglichkeiten. 
Ab dem dritten Tag präsentie-
ren sich deutschlandweit täti-
ge Unternehmen. In jeweils
einstündigen Slots geben sie
zwischen 17 und 21 Uhr kom-
pakte Einblicke in die Rahmen-
bedingungen der Ausbildung
oder des dualen Studiums, die
Unternehmenskultur und Per-
spektiven nach einem erfolg-
reichen Abschluss. Azubis und

Studierende berichten von ih-
ren Erfahrungen im Bewer-
bungsverfahren und während
der Ausbildung oder des dua-
len Studiums. Informationen
sind unter www.arbeitsagen-
tur.de/k/digitale-elternabende
zu finden. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Perspektive Bundespolizei
Am Donnerstag, 13. Februar,
15 Uhr werden im Berufs-
informationszentrum (BiZ) der
Arbeitsagentur Riesa, R.-Breit-
scheid-Straße 35, Ausbil-
dungsmöglichkeiten bei der
Bundespolizei vorgestellt und
über Ausbildungsinhalte und
Anforderungen für den mittle-
ren und gehobenen Dienst in-
formiert. Jugendliche und ihre
Eltern sind herzlich eingela-
den. Eine Voranmeldung ist
nicht erforderlich. Für Rückfra-
gen stehen die BiZ-Mitarbeiter
unter Tel. 03525/711213 zur
Verfügung.

Blutspende
Die nächste Blutspende-Ak-
tion des Deutschen Roten
Kreuzes findet am Mittwoch,

12. Februar, 15 bis 19 Uhr
im  Städtischen Gymnasium
Riesa, Lessingstraße 8, statt.

Straßenbau- und Sperrmaßnahmen
in und um Riesa

Humboldtstraße: Am 12.2.2025
wird der Bereich Humboldtstraße
HNr. 2-6 voll gesperrt. Der
Grund ist eine Baumfällung.
Poppitzer Landstraße: Bis
5.9.2025 erfolgt die Vollsperrung
der Poppitzer Landstraße in
Höhe des Brückenbauwerks 18.
Grund ist der Abbruch und Er-
satzneubau der Brücke. Eine
Umleitung wird ausgeschildert.
Stendaler Straße: Bis voraus-
sichtlich 28.2.2025 ist der Be-
reich zwischen Stendaler Straße
24 und Magdeburger Straße 1A

voll gesperrt. Die Zufahrt zur
Stendaler Straße ist aus Rich-
tung Kreuzung Villerupter Straße
/ Magdeburger Straße möglich.
Grund ist der Neubau einer Fern-
wärmetrasse. Eine Umleitung
wird ausgeschildert.
Pausitzer Straße / Lutherplatz:
Bis voraussichtlich 26.5.2025 ist
die Pausitzer Straße / Lutherplatz
zwischen Einmündung Hohe
Straße und Robert-Koch-Straße
aufgrund des grundhaften Stra-
ßenausbaus voll gesperrt. Die
Umleitung ist ausgeschildert.
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Die Agentur für Arbeit informiert

Kinder in Pakistan bastelten sich Puppen aus Stoffresten.       Foto: U.P. 

Kinderuniversität
Bei der nächsten Veranstal-
tung der Kinderuniversität
heißt das Wortspiel „Welch
Tolle Arena in Riesa“. 
Neugierige junge Men-
schen können am Mitt-
woch, 12. Februar, in der
WT Arena zu Gast sein.
Dozent ist FVG-Geschäfts-
führer John Jaeschke.
Treffpunkt ist 16.40 Uhr an
der Arena (Am Sport-
zentrum 5), 17 Uhr beginnt
die Vorlesung explizit nur
für Kinder. 
Der Unkostenbeitrag be-
trägt fünf Euro.
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Die Stimmung scheint un-
terschiedlich zu sein unter

den Handwerksbetrieben in
Riesa und der Region: Von
„das Niveau ist viel schlechter
als früher“ bis „inzwischen ent-
decken auch Leute mit Abitur
das Handwerk“ reichten die
Aussagen gestandener Meis-
ter, als die Kreishandwerker-
schaft Region Meissen (KHS)
kürzlich zum Pressetermin ge-
laden hatte, um Bilanz zu zie-
hen und über neue Vorhaben
und über die Nachwuchsge-
winnung zu sprechen.
Mit dem Projekt „Wandel
durch Innovation in der Regi-
on“, kurz WiR, haben die
Handwerker einiges in Gang
gesetzt, um ihre Gewerke in
den Fokus der Öffentlichkeit
zu rücken. Nicht nur die Indus-
trie, auch das Handwerk ist
heute hochmodern, für die Ge-
sellschaft sowieso unverzicht-
bar und als Lebensperspektive
für junge Menschen zuneh-
mend attraktiv. Die jungen
Leute wissen es nur noch nicht
immer.
Deshalb besteht Einigkeit,
dass weiterhin intensiv um
den Nachwuchs geworben
werden muss – vor allem mit
Einblicken in die Praxis, mit Ak-
tionen, wo Kinder und Jugend-
liche selbst tätig werden und
erkennen, wie unter ihren Hän-
den ein nützliches Produkt ent-
steht. „Die praktische Arbeit,
das ,Machen‘ ist ganz wichtig“,

sagt Dachdecker André Hey-
nitz aus Lommatzsch. 
Die Firma Elektro-Köhler aus
Zeithain hat schon alle neuen
Lehrlinge fürs nächste Ausbil-
dungsjahr zusammen: „Bei uns
wird immer vorher ein Prakti-
kum gemacht“, so Chef An-
dreas Köhler, der sich zugleich
freut, dass einer der Neulinge
den Weg zur Elektrotechnik
über die Offene Werkstatt ge-
funden hat. Köhler gibt aber
auch zu, dass sein Unterneh-
men mit 95 Mitarbeitern bei
der Suche nach Nachwuchs
personell anders agieren kann
als viele kleinere Betriebe.
Für die Berufsorientierung jun-
ger Menschen spielen sowohl
die erwähnte Offene Werkstatt

(Lange Straße) als auch die
Jugendbauhütte im alten Rit-
tergut Gröba als Teil des WiR-
Projektes eine Vorreiterrolle
im Freistaat. Dachdecker Hey-
nitz lobt die Initiative: „Es ist
ein Glück für Riesa, was hier
passiert, das muss noch viel
bekannter werden, sowohl bei
den Lehrern als auch den El-
tern.“ Diese müssten schließ-
lich die Jugendlichen animie-
ren, sich für die Angebote des
Handwerks zu interessieren. 
„Bei Gesprächen in der
Staatskanzlei haben wir das
Ziel klar definiert, solche Be-
rufsorientierungszentren sach-
senweit zu etablieren“, sagt
KHS-Geschäftsführer Jens-
Torsten Jacob. Bei der Ju-

gendbauhütte ist man auf ei-
nem guten Weg: „Im Frühjahr
sollen die Fenster der Werk-
statt eingebaut werden, 2026
wollen wir auch Übernach-
tungsmöglichkeiten schaffen“,
so Jacob. Die Offene Werk-
statt bietet erneut Ferien-
camps an (siehe Extrabeitrag)
und plant für die Osterferien
wieder „Berufetage“ in mehre-
ren Gewerken. Die Premiere
im Vorjahr lief durchwachsen,
manches war gut besucht, an-
deres nicht. „Wir müssen das
noch systematischer angehen,
um auch die Eltern und Schul-
leitungen mit ins Boot zu be-
kommen“, so Werkstattleiterin
Cornelia Hartzsch. Es bleibt
ein mühsamer Weg.  U. Päsler

Winterferien in der Offenen Werkstatt
Lust auf kreative Angebote, handwerkliches Ausprobieren
oder einen spannenden Videodreh? Dann sind Kinder ab
zehn Jahre in den Winterferien in der Offenen Werkstatt
Riesa genau richtig. Vom 17. bis 21. Februar wird in der
Holzwerkstatt an einer Schatzkiste aus recycelten Massiv-
holzbrettern getüftelt. Parallel dazu werden in der Filmwerk-
statt mit dem Smartphone individuelle Videoclips gedreht.
In der zweiten Woche (24. bis 28.2.) steht zusätzlich zur
Holz- und Filmwerkstatt auch 3D-Druck im Programm. Auf
modernen 3D-Druckern können die Kinder Grundlagen des
Programmierens erlernen und zum Schluss ein kleines Kunst-
werk herstellen, das sie natürlich mit nach Hause nehmen
dürfen. Zum Abschluss jeder Projektwoche erhalten die
Mädchen und Jungen ein Zertifikat für die kreativsten Ideen
und Arbeiten. 
Die Anmeldung ist bei der Leiterin der Offenen Werkstatt
Cornelia Hartzsch unter E-Mail: hartzsch@khs-meissen.de
oder Tel. 0162-8459610 möglich.

Von Feriencamps bis zur Jugendbauhütte – Handwerker der Region werben intensiv um Nachwuchs

Das „Machen“ ist ganz wichtig! 

Neue Perspektiven: Auf dem Gröbaer Rittergut baut die Kreishandwerkerschaft ein Gebäude aus.  Foto: U.P.
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Veranstaltungen im Februar VERANSTALTUNGSKALENDER DER STADT RIESA

Eine vollständige und detaillierte Übersicht der Veranstaltungen finden Sie im Internet unter www.riesa.de. Die Angaben entsprechen den Meldungen der Veranstalter.
Änderungen vorbehalten und Angaben ohne Gewähr.

08.02.2025, 20:00 Uhr CORNAMUSA – World of Pipe Rock and Irish Dance WT Energiesysteme Arena

14.02.2025, 18:00 Uhr Ausstellungseröffnung: WeltSpielZeug Haus am Poppitzer Platz – Stadtmuseum

15.02.2025, 
9:00-16:00 Uhr OLDTIMER TEILEMARKT WT Energiesysteme Arena

15.02.2025, 19:00 Uhr Wrestling – Live in Riesa Stadthalle „stern“

15.02.2025, 20:00 Uhr OpenStage mit Johnethen Fuchs Panama Joe‘s Bar & Lounge 

17.02.-20.02.2025, 
15:00-18:00 Uhr „Studieren Probieren“ – Duale Hochschule Sachsen Campus in Riesa

23.02.2025, 
11:00 & 16:00 Uhr Figurentheater Felix: Neue Abenteuer mit Pettersson und Findus Stadthalle „stern“

27.02.2025, 
14:00-18:00 Uhr Buntes Faschingstreiben auf der Insel Freizeitinsel Riesa

27.02.2025, 
14:00-17:00 Uhr Fasching in der Kinderbibliothek Haus am Poppitzer Platz – Kinderbibliothek

28.02.2025, 20:00 Uhr Mario Barth – „Männer sind nichts ohne die Frauen“ WT Energiesysteme Arena

28.02.2025, 20:00 Uhr Die Nacht der Musicals Stadthalle „stern“

01.03.2025, 
15:00-22:00 Uhr Nachtflohmarkt WT Energiesysteme Arena

02.03.2025, 
9:30-14:00 Uhr KinderKram-Flohmarkt & MädelsKram-Flohmarkt WT Energiesysteme Arena

02.03.2025, 
9:30 & 10.45 Uhr

Elbland Philharmonie Sachsen: 
„Der Igel und das Weiß” – Kuschelkonzert für die Allerkleinsten Probensaal (Kirchstraße 3)

02.03.2025, 19:00 Uhr Rock Rising 2025 – The Supreme Classic Rock Show from Ireland Stadthalle „stern“

03.03.2025, 15:00 Uhr Kaffeeklatsch: Schön sein und bleiben Haus am Poppitzer Platz – Stadtmuseum

07.03.2025, 20:00 Uhr MÄDELSABEND mit „Fischer & Jung“ Stadthalle „stern“

08.03.2025, 18:30 Uhr Elbland Philharmonie Sachsen: 
Musikalische Kreuzfahrt mit Peter Kube und Good Vibrationzz Stadthalle „stern“

08.03.2025, 20:00 Uhr Mischpoke: Klezmer High Life Klosterkirche

Mittwochs und freitags,
7:00-14:00 Uhr Wochenmarkt Riesa Rathausplatz

Studieren probieren
Vom 17. bis 20. Februar fin-
det auf dem Campus Riesa
der Dualen Hochschule
Sachsen (DHSN) traditionell
das Schnupperstudium für
Studieninteressierte statt.
Schülerinnen und Schüler
dürfen unter dem Motto
„Studieren probieren“ in La-
bore und Seminarräume hi-
neinschauen und sich eine
„Sneak-Preview-Vorlesung“
aus den Angeboten Maschi-
nenbau, Energie- und Ge-
bäudetechnik, Biotechnolo-
gie, Umwelt-, Chemie- und
Strahlentechnik, Event- und
Sportmanagement oder
Handelsmanagement und E-
Commerce anhören. 
Die Plätze sind begrenzt, um
Anmeldung wird unter
www.dhsn.de/riesa gebeten.

Info: DHSN

Zum Jahreswechsel möchte
man neue – oder auch er-

neuerte alte – Vorsätze fassen.
Es ist schließlich immer wieder
spannend, was das neue Jahr
bringen wird. Beim Konzert-
chor Riesa e.V. hat 2025 mit
einem wichtigen Wechsel der
Chorleitung begonnen. Pro-
fessor Jürgen Becker, der den
Chor über mehr als 20 Jahre
hinweg musikalisch leitete,
wurde in seinen wohlverdien-
ten Ruhestand verabschiedet. 
Gleichzeitig hat er den Staffel-
stab, in diesem Falle den
Notenschlüssel, an Max Hampl
übergeben. Er stand Prof.
Becker bereits seit fünf Jahren
als Chorleiterassistent zur
Seite und hat dadurch das

Chor- und Vereinsleben bes-
tens kennengelernt. „An dieser
Stelle möchten wir Danke
sagen: An Herrn Professor
Jürgen Becker für die vergan-
gene Chorleitung, für die
Geduld, mit uns neue Stücke
einzustudieren und für die
wunderbaren Ideen, die uns
als Chor und Verein bei der
Weiterentwicklung unseres
musikalischen Repertoires
sehr geholfen haben. Und
auch einen Dank an Max
Hampl für seinen Mut, uns als
gestandene Chorsänger wei-
ter in musikalisch spannende
Zeiten zu führen“, teilt der Ver-
ein mit.
Nun blicken die Sängerinnen
und Sänger an jedem Montag,

18.30 Uhr im Probenraum im
Stadtmuseum erwartungsvoll
in eine neue, spannende

Chorzukunft. Neue Mitsänger
sind übrigens herzlich will-
kommen.                S. Schulze

Prof. Jürgen Becker (r.) übergab den Notenschlüssel als Symbol des
Wechsels der Chorleitung an Max Hampl.                  Foto: J. Kobisch

Neuer Chorleiter beim Konzertchor Riesa e.V.

Spannende Zeiten


